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Wilhelmshavener Tagblatt
Bestellungen auf das „ Tageblatt " ,

welches täglich ( mit Ausnahme der

Tage nach den Sonn - und Fest¬
tagen) erscheint, nehmen alle Post¬

Expeditionen , für Wilhelmshaven die

Expedition an . Preis pro Quartal
2,10 tark incl . Postaufschlag gegen

Borausbezahlung .

Publikations -Orgau der
siefigen Behörden .

№ 153 .

und

Expedition und Buchdruckerei :

Bestellungen auf das 3. Duartal des

Wilhelmshav . Tageblattes

Anzeiger .
Noonstraße Nr . 82 , 1. Etage .

Sonnabend , den 3. Juli .

Anzeigen nehmen alle auswärtigert

Annoncen = Bureaux entgegen und
wird die viergespaltene Corpus -Zeil
oder deren Naum für Hiesige mit

10 Pfennig , für Auswärtige mit
15 Isfennig berechnet .

Hochwasser :
914 V. 951 N.

1880 .

Der Landgraf und die Landgräfin Friedrich lässigkeit , insbesondere in fittlicher , artistischer und
von Hessen gedenken mit ihrem Sohne , dem Prinzen finanzieller Hinsicht nicht besitzt ." In der gestrigen
FriedrichTageblattes brih Karl, heute Abend von Potsdam nachBerlin Sigung des Bundesraths ist auch Beschluß gefaßt

-

Nu & la « D .

werden noch fortwährend von allen Kaiserlichen Post zu kommen und alsbald ihre Rückreise auf der Ham - worden über die Anträge Preußens , Sachsens , Baierns ,
anstalten, von unsern Zeitungsträgern , sowie von de burger Bahn nach Schloß Banker anzutreten . Badens und Oldenburgs wegen Bezeichnung d. r Drte ,

Expedition entgegengenommen . Ihre Hoheiten die Prinzessinnen Victoria und an denen die Errichtung von Privattransitlägern für

Die Expedition . Karoline Mathilde von Schleswig Holstein-Sonderburg - Getreide ohne amtlichen Mitverschluß gestattet sein soll.
Augustenburg werden , wie wir aus Potsdam erfahren . In Preußen sind dies folgende Städte : Memel , Tilsit ,

Deutsches Reich . begleitet vom Hofmarschall Baron v . Isfendorff und Königsberg in Preußen , Elbing , Danzig , Thorn ,
Berlin , 1. Juli . Se . Majestät der Kaiser und dessen Gemahlin , morgen Nachmittag Potsdam ver : Inowraciam , Breslau , Stettin , Hadersleben ; ferner

König nahm , wie wir aus Ems ei fahren , am 29 . v . M. lassen und um 3 Uhr von Berlin aus sich nach Schloß Lübeck und Vegesack

noch den Vortrag des Geheimen Legationsraths v . Primkenau begeben , woselbst gegenwärtig bekanntlich - In juristischen Kreisen , welche mit der Reichs¬

Bülow entgegen , machte später eine Spazierfahrt und auch Höchstihre erlauchte Mutter , die Herzogin Adel regierung Fühlung haben , verlautet schon seit einiger
wohnte Abends der Theatervorstellung bei . Gestern heid , verweilt . Dem Vernehmen nach werden Höchst : Beit mit großer Bestimmtheit , daß es bald zu durch¬
Nachmittag hatte Se . Majestät den Geheimen Sänitäts dieselben in etwa 14 Tagen nach dem Neuen Palais greifenden Aenderungen in der neuen Gerichts -Organi¬
rath Dr. Drth mit einer Einladung zur Tafel beehrt . zurückkehren , woselbst um diese Zeit auch der Prinz fation und bereits in der nächsten Session zu einer

Am Abend traf Ihre königl . Hoheit die Frau Christian von Saleswig Holstein -Sonderburg -Augusten - bezüglichen Vorlage an das Parlament kommen dürfte .
Großherzogin Mutter von Mecklenburg-Schwerin , deren burg nebst Gemahlin zum Besuch eintreffen dürften . Namentlich soll, wie wir vernehmen , in Betreff des
Besuch bereits Tags zuvor erwartet wurde , von Koblenz Offiziös wird geschrieben : Nach einem neuer - Gerichtsvollzieher und des Gericht kostenwesens in
kommend , in Bad Ems ein . Heute Vormittag ar dings aufgestellten Verzeichniß hat die deutsche Armee erster Linie eine Remedur ins Auge gefaßt worden sein .
beitete Se . Majestät der Kaiser mit dem Chef des ausschließlich der Armeecorps der baierischen Truppen
Militaircabinets Generallieutenant v . Albedyll und 377 Garnisonen inne .
nahm den Vortrag des Hofmarschalls Grafen Per¬ Der Bundesrath hat gestern be cita seine Wien , 1. Juli . Dem zu Ehren des Fürsten
pencher entgegen . Arbeiten abgeschlossen und wird nun voranssichtlich bis Milan von Serbien in Schönbrunn veranstalteten

Telegraphisch wird heute Mittags aus Ems Mitte oder wahrscheinlich Ende September sich von den Galadiner wohnten die Minister und Hofwürdenträger ,
gemeldet: Jhre königl . Hoheit die Großh rzogin Mutter Strapazen der Session ausruhen . Aus den Verhand der serbische Gesandte und das Gefolge des Fürsten
von Mecklenburg -Schwerin ist gestern Abend hier ein - | lungen der gestrigen Situng ist vor Allem zu erwähnen , Milan bei . Nach der Tafel unterhielt sich der Kaiser
getroffen und von Sr . Majestät dem Kaiser am Bahn - daß das im Reichstage auf Antrag des Abgeordueten längere Zeit mit dem Fürsten . Die herzlichen Ab¬
hofe empfangen und nach dem Kurhaus geleitet worden , v. Seydewiß und Gen . beschlossene Gesetz wegen Abschiedsworte des Kaisers , welcher um 8 Uhr Abends
wo dte Frau Großherzogin Wohnung genommen hat . änderung des § 32 der Gewerbeordnung , betreffs Be- nach Ischl abreiste , beantwortete der Fürst Milan mit
Heute früh machte Se . Majestät die gewohnte Brunnen - schränkung der Theater Concession, die Zustimmung dem Ausdrucke seines Dantes für den ihm zu Theil
promenade in Begleitung der Großherzogin . des Bundesruths gefunden hat Der neue § 32 lautet : gewordenen ausgezeichneten Empfang . Der Fürst

Die in Potsdam weilenden Mitglieder der Schauspielunternehmer bedürfen zum Betriebe ihres Milan wird sich am Freitag auf ärztlichen Anrathen
königlichen Familie folgten einer Einladung Ihrer Gewerbes der Erlaubniß . Dieselbe ist zu versagen , nach Ems begeben .
kaiserl . und königl . Hoheiten des Kronprinzen und der wenn die Behörde auf Grund von Thatsachen , die Dem Vernehmen nach wird der Fürst von

Frau Kronprinzession zum Thee nach dem Neuen Ueberzeugung gewinnt, daß der Nachsuchende die zu Rumänien gelegentlich der Anwesenheit des Kaisers
Palais . dem beabsichtigten Gewerbebetriebe erforderliche Zuver in der Bukowina zur Begrüßung desselben nach Dester¬

zuicht nur froh sein mußte , das Gnadenbrod bei dem bestimmte . Der Tod zerriß auch diesen guten Plan ,

finsteren Sohne essen zu dürfen . wie er so manche Pläne vor der Zeit zu zerreißen

Wie es in solchen Fällen häufig ergeht , daß die pflegt , die freundliche Tame starb , bevor ihr Plan

Sorge den Unfrieden und auch so manches Lafter er in Ausführung kommen konnte , und Helene war als

So stieg die Erbitterung in der Familie täglich zeugt, so geschah es auch hier. Das Geld der Mutter, fiebenzehnjähriges Mädchen mit vielen Kenntnissen aus¬
höher, das geträumte Glück der beiden Schwestern zer- so opferfreudig dargebracht , hatte keinen Segen, weil gestattet, auf den Onkel Zimmermann oder auf sich
rann in Nidts , Sorge und Noth waren bald die schon der Fluch des Unfriedens darauf lastete. Die selber angewiesen.
furchtbarsten Gäste, welche sich in das nur auf Kredit beiden Brüder suchten in Zerstreuungen aller Art iyre Was aber war mittlerweile aus Theodor gewor

gegründete Geschäft der Gebrüder Körner permanent Sorge zu ertränken ; Wein , Spiel und noch schlimmere den? - Leider einer von den Unglücklichen, welche
einquartierten , und selbst das bereitwillig hergelichene Laster vollendeten den Ruin , und nach wenigen Jahren mit hellem Geiste, reicher Phantasie und einem unge¬
Kapital der Mutter, von dessen Zinsen sie leben sollte, mußten sie ihr Vermögen den Gläubigern überant- zügelten Freiheitstricbe begabt, dem praktischen Leben
vermochte nur auf einige Jahre den vollständigen worten. Nur kurze Zeit nach dieser Katastrophestarb feinen Geschmack abgewinnen können, und deshalb un=
Ruin zurückzuhalten . Lene , des kleinen Theodors Mutter , und so fuhr der rettbar , wenn das Glück sie nicht von vornherein ver¬

Begraben und auferstanden .
Kriminal Novelle von E. Heinrichs .

( Fortsetzung . )

"

-

-

Jan war ein finsterer Sonderling geworden , er Tod fort, die Mitglieder dieser unglücklichen Familie folgt, dem Verderben anbcimfallen und den ewigen
konnte es dem einen Schwager nun vollends nicht in kurzen Zwischenräumen wegzumähen, bis zulegt nur Rampf mit der Erisienzfrage zu kämpfen haber.
vergessen und vergeben, daß er seinen Erstgeborenen noch Onkel Jan Zimmermann und zwei arme, völlig hätte der hübsche aufgeweckte Knabe einen anderen
anstatt nach dem Großvater oder nach ihm Jan zu verwaiste Kinder davon übrig blieben. Namen geführt , hätte der Vater ihn Jan taufen lassen
heißen, Theodor genannt hatte . Theodor , gerade vierzehn Jahr alt , und die kleine und nicht mit besonderer Vorliebe die Dichter und

Aus diesem Jungen soll kein dämlicher Bruder achtjährige Helene waren jeßt auf den harten, finsteren Ruhmsidee schon im Kinde gepflegt, da wäre er wahr¬
Maurer oder Zimmermann werden , hatte Kaufmann Onkel angewiesen, und Schimpfshalber vor den Leuten, scheinlich dereinst ein tüchtiger und geachteter Zimmer¬
Körner in der Weinlaune ausgerufen, nein, ein ge- wie er sich ausbrüdie , übernahm er mit widerwilligem meister geworden, von behäbigem Wohlstand umgeben,
lehrter Mann, ein Dichter, der mit seinem Ruhm die Herzen die Pflichten als Vormund und Pfleger. Den von dem alten störrischen Onkel geliebt und unterſtüßt.
Grde erfüllen soll, steckt darin, und just darum soll Jungen ließ er rasch confirmiren und dann unterseine Aber ein Theodor Körner konnte unmöglich ein pro¬
er Theodor heißen: Theodor Körner! - Dieser Name alrbeiter als Lehrling eintreten . Der Gedanke, dem faner Handwerksmann werden , es schien nun auch
soll ihm schon mit leichter Mühe den Tempel bes tobten Schwager einen solchen Querstrich durch den wirklich, als sprühe der Geist seines heldenmüthigen
Ruhms eröffnen. lächerlichen Hochmuth und aus dem angehenden Dichter Namensvetters in ihm , und je mehr Hohn und Ver¬

Die unseligen Worte hatten ihr Echo gefunden, und Gelehrten einen derben Zimmermann zu machen achtung Onkel Jan seinem Dichterthum spendete, desto
eine Klatschblase, welde vom Freitisch lebte und der söhnte ihn faſt mit Theodor, der ein heller, wiziger troßiger wurde des Knaben Betragen, desto lässiger
Reihe nach bei ihren Bekannten aß, wußte natürlich Stopf war, aus. Die kleine Helene gab er zu einfachen seine Arbeit. Als der Onkel nun sogar einmal ein
nichts Giligeres zu thun, als jene Worte dem Zimmer - Bürgersleuten, wo sie durch ihre Schönheit und Sanft- Gedicht von Theodor confiscirte, ja, als er später (es
mann brühwarm zu hinterbringen, und von dieser muth die Liebe einer Institutsvorsteherin in solchem war kurz bevor er Geselle werden sollte) dahinter kam,

unerbittlich ab von seinen nächsten Blutsverwandten, behandelte, an allem Unterricht theilnehmen ließ und und sich selber in allerlei dummen Narrenspoffen, welche
tro aller Bitten und Thränen der Mutter, welche sie bereinst schon im Stillen zu ihrer Nachfolgerin in verschiedenen fremden Sprachen, Uebersetzung des



reich kommen und wahrscheinlich in Czernowig vom stabe Dittmer ist unter Ueberweisung zum Commando Bestellung der Telegramme mittelst der expressenBalenKaiser empfangen werden ; auch der Fürst von Bul - der Marinestation der Nordsee behuis Verwendung ohne Unterschied der Entfernung gegen Entrials Abtheilungsführer 2c . nach Wilhelmshaven comman - einer festen Gebühr von 80 Pf . bewirkt wird , wen
garien wird sich in Czernowitz einfinden .

"Madrid . Die Correspondencia" drückt sich dirt ; Corv. Capt. Becks ist behufs Verwendung als der Aufgeber diese Gebühr vorausbezahlt . Es lit
gegenüber gewissen, seit einigen Tagen in Umlauf Ausrüstungsdirektor der hiesigen Kaiserlichen Werft sich erwarten, daß die bisherigen Klagen über die Gr
geſetzten Gerüchten folgendermaßenaus : „Das zufällig nach Wilhelmshaven, Capt. Lieut. Herz behufs Dienst- schwernisse des telegraphischen Verkehrs mit denLamb
gleichzeitige Eintreffen der Prinzessin von Asturien in leistung als Hilfsarbeiter bei der Kaiserlichen Admira- orten sich hiernach nicht mehr wiederholen werden.
Wien mit dem des Großherzogs von Hessen und bei lität nach Berlin , Capt . Lieut . von Franzius behuss
Rhein , Ludwig IV. , Wittwers der Großherzogin Alice Verwendung als 2. Adjutant beim Kaiserlichen Com Aus der Provinz und Umgegend.
Mathilde , einer Tochter der Königin Victoria , aus mando der Marinestation der Ostsee nach Kiel versetzt . Oldenburg , 1. Juli . Das heute ausgegebenwelcher Ehe 5 Kinder hinterblieben sind , die Prin¬ Marine -Auditeur Hildebrandt hat einen 45 : Bulletin lautet : Das Befinden der Frau Erbgro
zessinnen Vletoria , Elisabeth, Irene , Alix urd Prinz tägigen Urlaub nach Süddeutschland angetreten. Während herzogin iſt unausgesetzt ganz normal. Weitere Bulle
Ernst , gab unbesonnener Weise verschiedenen fremden der Beuriaubungszeit wird derselbe in seinen Dienst- tins werden nicht ausgegeben . Rastede. Dr. Mülle
Zeitungen Veranlassung , Heirathsprojekte zwischen geschäften durch den Marine -Auditeur Daffner vertreten . Hannover , 1. Juli . Die Zufuhr lebenbe
beiden fürstlichen Personen zn vermuthen , und einige Kiel , 1. Juli . Die Segelfregatte Ntobe" ver- amerikanischer Schweine in der Provinz nimmt größ
unserer Madrider Kollegen sind darauf als auf eine ließ am 21. Juni Leith und ging nach Christiansand Dimensionen an . Der am Montag Nachmittag i
thunliche Sache eingegangen . Da jene Vermuthung in See . Am 23. fehrte sie jedoch nochmals nach Leith Bremerhaven von Jewyork angekommeneLloyddampin
aber jeder Grundlage entbehrt , so erwähnen wir sie zurück, um einen Kranken ins Lazareth abzugeben Berlin " hatte nicht weniger als 900 der Thierea
nur, um sie zu dementiren ." (Auch die in Darmstadt und ging dann am 24. wieder nach Christiansand Bord. Die gesammte Ladung ist für eine hannoverit
erscheinenden ,,N . H. Volksbl . " vom 24. Juni bezeich - in See . Großschlachterei bestimmt und bereits nach Hanno
neten die betreffende Sensationsnachricht „ als eine Der Maschinist Garbe der 1. Werft -Division weitertransportirt . Der Bezug lebenden Schwein
jeder Begründung entbehrende Zeitungsente " ). ist zum Obermaschinisten ( Deckcfficier 1. Cl .) und der fleisches soll sich als ein sehr rentabler heraustellen

London , 1. Juli . Die „ Times " erfährt , die Obermaschinistenmaat Achenwall derselben Division wie es heißt , sollen dieser Ladung noch mehrereander
conservative Partei sei geneigt , die Frage bezüglich zum Maschinisten ( Deckofficier 2. Cl . ) befördert . in nächster Zeit folgen .

Abgabe einer Erklärung an Eidesstatt seitens der
Barlamentsmitglieder im Wege der Geschgebung zu
Löjen .

-

werden würden .

〃

Buenos -Ayres , 1. Juli . Der Friede ist ab
geschlossen . Tejedos hat seine Kandidatur zurückge:
zogen. Die Provinzialtruppen haben die Waffen in
Buenos -Ayres niedergelegt .

Lokales .

09

"

-

-

-

Leer . Die seit Jahren schwebende Frage, ch
der hiesige Consumverein gewerbesteuerpflichtig sei,
jezt von dem Herrn Finanzminister in bejahendeWilhelmshaven , 2. Juli . Der Militär - Sinne entschieden, da der Geschäftsbetrieb des VereinsNach weiteren Nachrichten aus Nicosia vom Verein hielt gestern Abend im Hotel Hempel seine sich nicht auf den Kreis seiner Mitglieder beschrän30. Juni hatten die bereits gemeldeten Ruhestörungen monatliche Generalversammlung ab und wurde unter sondern thatsächlich auch auf den Verkauf vonWain Haifa zwischen deutschen Kolonisten und Beduinen Anderem wegen eines Ausfluges Beschluß gefaßt . Nach an Nichtmitglieder ausgedehnt wird .stattgefunden . Auf beiden Seiten wurden mehrere dem von einigen Mitgliedern Vorschläge gemacht, wurdePersonen getödtet. Die englische Corvette Rapid " , fast cinstimmig beschlossen, am Sonntag den 8. August beiter am Toffenserdeich, indem er auf einer Schlange

Toffens . Einen seltenen Fund machte ein
welche am 29 . Juni in Nicosia cintraf , ist unverzüge eine Vergnügungstour per Wagen nach Bockhorn zu einen 38 Pfund schweren Mal entdeckte. Das Thilich nach der syrischen Küste abgegangen , um sich mit unternehmen und hierzu eine ganz beträchtliche Summe batte eine Länge von etwa 5 Fuß .dem Kanonenboot Bittern " zu verbinden . aus der Vereinskaffe gewährt . Tie Abfahrt findet

In Bezug auf die türkisch griechische Grenz- um 10 Uhr Morgens vom Wasserthurm aus statt . Vermifcb te 8 .
regelung ist von hier heute nur Eines zu melden , und Wir wünschen dem Verein cin eben so günstigesauch dies Eine nur als unverbürgtes Gerücht , nämlich Wetter wie bei dem vorjährigen Ausflug nach Neuende. leicht zu vertreiben , wenn man sich beide Ohrenfet

( Wittel gegen den Schlucken .) Derselbe it

daß unsere Regierung bereit sei , Kriegsschiffe zum Wilhelmshaven , 2. Juli . Troßdem gestern zuhält und während dessen etwas trinkt (das GetränSchuße der griechischen Häfen abzuschicken für den Fall , Abend an zwei St. llen , in Schramms Garten und muß man sich natürlich durch eine anderePersondardaß diese in cinem allenfailfigen Kampfe zwischen im Mühlengarten bei Kopperhörn , Concert stattfand , reichen lassen). Der ärgste Schlucken verschwindet ſchonGriechenland und der Türkei durch letztere bedroht war doch der Besuch ein sehr zahlreicher . Die vor nach einmaliger Anwendung dieses einfachen Verfahrens.
getragenen Musikpiecen fanden vielen Beifall , wie auch Essen . ( Drei Giftmischerinnen .) Das hiesigePetersburg , 1. Juli . Die von London aus die hübsche Illumination des Mühlengartens allgemein Gerichtsgefängnißbeherbergt zur Zeit nicht wenigeralsverbreiteten Nachrichten von Kämpfen zwischen russischen anerkannt wurde .

und chinesischen Truppen beim Terekpasse bei Kirgil ,
3 Frauen , die beschuldigt sind , ihre Männer vergiftet

Wilhelmshaven , 2. Juli . Bei der Schluß zu haben . Diese schrecklichen Ereignisse sind FolgenKurghan , Besetzung Gulighas und Ditkholands durch abstimmung über das firchenpolitische Gesetz im Ab- des Kostgängerwesens , welches schon in so manchedie Chinesen, Rückzug der Russen nach Deh 2c. werden geordnetenhause haben von den 36 Abgeordneten aus Familie Zwietracht , Unfrieden und schließlichdas Ber¬auch nicht durch die geringste ähnlicher Art bestätigt der Provinz Hannover außer den schon Genannten brechen hineingetragen hat .und können als factisch völlig unbegründet , wie unter noch folgende (im Ganzen 22 ) unter der Führungden obwaltenden Verhältnissen auch wohl nicht denkbar, des Herrn v. Bennigsen mit Ja für das Gefeß ge- Lage des nordamerikanischen Handelssich ausspricht
Ein Bericht aus Cincinnati , welcher über die

bezeichnet werden .

Holtermann, Dr. Köhler , Kropp, Lange, Viackensen, gegenwärtige Stand des Marktes und die Anzeichen
stimmt : Baurschmidt , Denick , Eilers , Grumbrecht , bemerkt am Schlusse seiner Ausführungen , daß der

Marcard , Otto, Schoof, Siedentopf und Weidenhöfer, für die Zukunft nicht gerade sehr versprechender Naturmit Nein gegen das Gesez stimmten außer den schon sind und daß daher schon jezt genugsam zu erkennen
Erwähnten noch folgende ( im Ganzen 10 ) : Götting , ist , daß die zur Zeit in überaus großer Zayles

We arine . Hornemann , v. Melzing , Plincke, unentschuldigt fehltreffenden Auswanderer in ihren sanguinischen Hoff
ten : Meyer -Hoya und Spangenberg , beurlaubt oder nungen sehr rasch enttäuscht sein werden . Eine neue

Wilhelmshaven , 2. Juli . Nach einer Ver - wegen Krankheit Gott und Werstler .
fügung des Herrn Chefs der Admiralität treten mit

Warnung für Diejenigen , welche ihr Vaterlandinden
Wilgelmshaven , 2. Juli . Für den tele- festen Glauben verlassen, die Misère , welche sie hin

dem 1. Oktober d. J . folgende Commandirungen und graphischen Verkehr mit Orten des platten Landes nach ihrer Meinung erdrückt, jenseits des OceansVersegungen in Kraft : Der Corv . -Capt . im Marine - tritt vom 1. Juli die Bestimmung in Kraft , daß die einem besseren Loose vertauschen zu können.
Shakespeare u . 1. w . bestanden , unterrichtete , da kannte
feine Wuth keine Grenzen, und er vergaß sich so weit, klopften an den äußern und innern Menschen unsers Reichthümer eingesetzt zu werden. Ja der Himm

Noth und Entbehrung , sie kamen ungerufen und schönen Tages von dem Hagestolz als Erbin feine

dem selbstbewußten Lehrling von zwanzig Jahren mit Dichters mit unbarmherzigem Hohne, sie brachen seinen mag wissen, ob sie sich nicht gar mit dem Plan unPrügeln zu drohen. Das war unserem angehenden Wuth, seine heiligsten Vorsäge. Theodor Körner der süßen Hoffnung einer ehelichen Verbindung inDichter und Gelehrten denn doch zu arg, mit einem wurde Schreiber in der Advocateistube des Dr. Pickert , Herzen trug, wenigstens suchte sie dem alten störrisraschen Entschlusse zerriß er die Sklavenkette , packte eines Mannes, für den Ehre und sittliche Würde zwei Jan das Leben hinsichtlich der B :quemlichkeit soan
seine Habseligkeiten zusammen und marschirte fröhlich ganz unbekannte Dinge waren, dem um Carriere zu genehm als möglich zu machen und ihm damit denund wohlgemuthin die weite schöne Gotteswelt hinaus. machen und einen Drden zu erhaschen, fein Mittel zu Bortheil einer Ehefrau durch Wort und Beispiel pi
Es konnte ihm ia an nichts fehlen , er wußte so schlecht, kein Weg zu krumm war und der in dem fach zu erläutern .mancherlei , sein Geist brutete Riesenpläne , womit er armen Boeten ein williges Werkzeug zu finden hoffte .
in Dichtung und Prosa die deutsche Literatur zu be¬

Aber der schlaue Zimmermann lachte dannfill
Auf solche Weise war also der Zimmermanns- in sich hinein, und ließ sie schwaßen. Zu einer ge

reichern gedachte und einmal dem Kerker entflohen , Lehrling nach unserer Residenz gekommen, wie aber mit dem Drachen , wie er sie bei guter Laune wohbreitete sich vor seinem hellen Blicke eine weite sonnige war die sanfte Helene , seine Cousine, hierher ver- nannte, hätte er sich nimmer entschließenkönnen,Ebene aus , wo sich in goldener Pracht der Tempel schlagen worden ?des Ruhmes und der Unsterblichkeit, das Ziel seiner
rum ? so hatte er zu jeder Zeit den Knopfau

Das arme Kind hatte nach dem Tode ihrer Wohl - den Beutel " -Wanderschaft strahlend erhob .
fonnte ihr nach Belieben ,,den S

thäterin , der Institutsvorsteherin , fast keinen frohen vor die Thür sehen "Wir wollen unsern Dichter mit dem berühmten Tag mehr. Im Hause des Dnfels hauste jene alte hätt er sich selber den Riegel vorgeschoben , keine e
dann aber calculirte er weiter

Namen nicht Schritt vor Schritt auf seiner Ruhmfahrt Klatschbase, welche uns als Reihe -Efferin schon bekannt zige Stelle mehr, wo der Zimmermann das 20begleiten ſie mußte wohl bald, da ihm Erfahrung, geworden , Fortmann mit Namen. Sie hatte sich dem laſſen. D, nein, so dumm war der OnkelJan m
Menschenkenntniß und vor allen Dingen Geld fehlte , alten , im Grunde rechtschaffenen und geraden Onkeljämmerlich an dem ersten, besten Eckstein zerschellen . Jan so unentbehrlichgemacht, daß er sie zur Führung eine Art Inventarstück aus vergangenen Tagen,

Aber im Hause war noch eine dritte Person,

Nach mancher Irrfahrt , welche ihm eine bittere Ent- seines Haushaites ganz au fich nahm und ihr unum- wat die alte Trina, die schon bei ber seligenWatäuschung nach der andern gebracht, gelangte et endlich schränkte Gewalt in der Wirthschaft einräumte. Fräu- Zimmermann gedient hatte und nun natürlichanach der Reſidenz, in welcher der Leser seine erste lein Fortmann war schon nemlich hoch in die Fün- Familie gehörig, auf Jan mit vererbt wordenBekann: schaft gemacht, undwirklich gelang es ihm hier, siger hinaufgerückt, eine lange, hagere Figur mit einem Ihre Kleine , etwas unterſeßte Gestalt hielt sietera
durch Vermittelung eines Kaufmannes, ben et aus Gesicht von Steib und Bosheit zuſammengefekt, bie grade und das alte, freundliche Gesicht zeigteſeiner Knabenzeit her als Freund ſeines Baters kannte, Augenworn on investmontertgarbang na niemals watig Runzeln, obgleich Trina ein ziemliches bodein Unterkommen und die polizeiliche Erlaubniß freundlicher, als wenn sie irgend einen boshaften An- auf ihrem geraden Nacken haben mußte, hattefi ibu

Unterkommen und polizeilicheErlaubniß,daswaren lagin Sintergrunde bagen, daß ichePerson Armen großgewiegt. Sie hatte während50 mm
schlag im diese Beter und Jan, wie auch Lene und Doris aufihr

zwei prosaische Dinge , die ihn mit roher Faust aus der im Grunde künstlichen Abneigung des alten Zimmer - alle Freuden und Leiden der Familie Zimmerman

-

seinem Bleiben zu erhalten .

-

seinen Dichterträumen aufrüttelten und hohnlachend manns gegen die beiden Waisen immer höher zu schüren, ehrlich mitgetragen.auf ein Feld verwiesen , wo der Ruhm aufhört und ist leicht erklärlich, mußte es doch in ihrem Interesse
liegen , die Kluft unübersteiglich zu machen , um eines

die Brodfrage beginnt .

-

( Fortsetzung folgt . )
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Einem Amerikaner , welcher im Secessionskriege , Submissions . Resultate am Donnerstag , den 1. Juli cr ., Nachmittags 3 Uhr , bei der Kaiserl . Werft ,

ein Bein verloren hat, ist es nach Jahre langen Ver- Verwaltungs -Abtheilung hier, über Lieferung von 1) 197 Backsleuchter , 2) 1200 Fleischuche , 3) 270 Füll¬
fuchen gelungen, fünstliche Beine von größter Voll- kellen , 4) 50 Pfefferbüchsen, 5) 80 Salzbüchsen, 6) 82 Theekessel , 7) 265 Rohrstühle, 8) 13 Blend-Laternen,
tommenheit anzufertigen. Der Mann, der sich augen . 9) 8 Handlaternen, 10) 27 Butterbacken , 11) 28 Fleischbacken und 12) 28 Suppenbacken für die Werften

Kiel , Danzig und hier , nach den im Termin verlesenen Offerten .
blicklich in Berlin aufhält, geht nicht allein ohne Stock

1. 2. 3 . 4. 5. 6. 7 .

0,65 0,70 2,20 4,00mit Leichtigkeit, sondern vermag sich auch am Kegel¬

ſchieben undBillardſpiel zu betheiligen, sogar ein Tänz Träger Nachfolger in Vieringhauſen
chen zu wagen. Er hat seine Erfindung vom Reichs¬

land zu verwerthen.
patentamt patentiren laffen und sucht dieselbe in Deutsch- Steinfort, hier , für stiel, Danzig, Wilhelmshav.

F(Ein blinder Bildhauer . ) Der Figaro " bringt Albers in Heppens
nähereDaten über den Bildhauer Vidal , der völlig blind Westerhausen , hier

ift und dabei unablässig arbeitet . Er beschäftigte sich

ursprünglich mit Anatomie und erst nach seiner Er¬ Meppen , hier

blindung widmete er sich der Bildhauerei, einem Fache Dirks , hier
also, für welches das Auge als unentbehrlich gilt. Auf E. Buß , hier
bie Weltausstellung1867 brachte er einen Stier . Für
Den Kaiser Napoleon modellirte er einen panther, die Barilewski in Danzig
Baronin James Rothschild besitzt eine Gazelle von ihm ,

das Artilleriemuseum ein sterbendes Pferd . Thier Ackermann in Bremen

ftatuen find seine Spezialität ; man kann sich also Dabel , hier

benten, welche großartigen Naturstudien er vor seiner
Erblindung gemacht haben muß . Er übernimmt Auf
träge auf Porträtbüsten ; er betastet das Gesicht des
Modells so lange , bis er dessen Physiognomie in

den Fingern hat , und er trifft " mit großer Sicherheit ."

3,25

3,10

• 2,40

Waßmann in Edesheim
Herm . Wuppermann in Pinneberg
M. Kasten, hier .
Bopfen in Jever , Fleischnetze, Ge¬

sammtpreis 600,00 f. Kiel u . Dzg .

Die jgt vorgenommene Volkszählung der Repenning und zur Mühlen in Kiel

Vereinigten Staaten ergiebt folgende Seelenzahl in den A. J . Berger in Oldenburg
Hauptstädten : Newyork 1,350,000 (408,000 mehr als B. u. S. Fortmann in Oldenburg
vor zehn Jahren ) ; Philadelphia 850,000 ( 175,000

mehr ); Brooklyn 500,000 ( 104,000 mehr ) ; Chicago Baumann und Ahlers in Bremen
475,000 ( 176,000 mehr ) ; St . Louis 450,000 ( 140,000

mehr) ; Boston 365,000 ( 115,000 mehr ) ; Baltimore
350,000 (83,000 mehr ) ; Cincinnati 250,000 (34,000
mehr ) .

Amtliche

Bekanntmachungen .

Bekanntmachung .
Die Lieferung nachbenannter Gegen¬

stände soll öffentlich verdungen werden :

4 Demison' sche Waagen zu 2500 kg
Tragkraft , 1 do . zu 2600 kg
Tagkraft .

Submissionstermin :

21. Juli ,
Vormittags 112 Uhr .

Offerten mit der Ausschrift :

Offerte auf Waagen "
find an die unterzeichnete Abtheilung
rechtzeitig einzusenden . Die Submissions¬
bedingungen liegen in der Registratur
der Verwaltungs Abtheilung zur Ein¬
ficht aus , ferner beini Deutschen Sub .
missions Anzeiger , Berlin , S. W. , Ritter¬
straße 55 und bei der Submissions¬
Beitung Cyclop " , Berlin , S. W. ,
Friedrichstraße 1. Die Bedingungen
tönnen auch gegen Einsendung von
0,50 Mt. in Briefmarken oder baar
von gedachter Registratur abschriftlich
verabfolgt werden .

Wilhelmshaven , den 21 . Juni 1880 .
Kaiserliche Werft ,

Berwaltungs-Abtheilung.
Bekanntmachung .
Nach Mittheilung des Kaiserlichen

Commandos der Matrosen -Artillerie -Ab¬
theilung wird das Uebungsfeld für die
biesjährige Minenlegung im westlichen
Theile des Fahrwaffers sein, zwischen
der rothen Tonne und Tonne X, und
wird die Minenlegung dauern vom
5. Juli bis Ende August cr .

Es wird dies hiermit zur öffentlichen
Renntniß gebracht und namentlich darauf
hingewiesen, daß in dieser Zeit in dem
bezeichneten Gebiete Fahrzeuge nicht zuAnker gehen dürfen .

Wilhelmshaven, den 27. Juni 1880 .
Der Amishauptmann .

J . V . :
L. v . Winterfeld .

Bekanntmachung.
Die zur

Zwiesel u . Fremenau in Bayern
Sayser u . Bacmeister in Hannover
D. Otternstede in Münster i . Wests .

3,30

0,56

8 . 9. 10 . 11 . 12 .

- 4,50 12,50|
|
| 6,50

9,60 21,00 6,30

5,35

4,75

5,00

4,00

-

3,50 10,00

0,40 0,40 0,55 1,10 3,80 4,50

0,40 0,55

0,50 0,38 0,50 1,00 3,00 5,80

5,00 2,80 8,00

3,25 11,00
3,20 10,75

-

0,40

-

- 14,00

10,00 4,50 11,00

5,45
10,00 22,20 6,60

4,00 3,20 10,10

0,60 0,75 2,40 4,00

0,40

0,39

0,39

0,35 -

5,60

0,38 0,45 0,60 1,35 4,00 5,50 .

-
0,60 0,64 1,50 6,00

0,50 0,60 1,60 4,50

sollen in öffentlicher Submission | Klinkerstraße am sogenannten Tonndeich

vergeben werden , und werden Reflec öffentlich mindestfordernd ausverdungen

tanten hiermit aufgefordert , ihre Offer werden .

ten bis

Mittwoch ,

den 15 . Juli cr . ,

Mittags 12 Uhr ,
einzureichen .

Kostenanschlag und Lieferungs - Be¬
dingungen liegen in unserm Bureau aus
und wird auf Wunsch gegen Erstattung
der Copialien Abschrift ders . lben be¬

händigt .
Wilhelmshaven , den 2. Juli 1880 .

Der Magiftrat .

Bekanntmachung .
Nadem die Liste der stimmfähigen

Bürger des ersten Wahlbezirks hiesiger
Stadt vom 23 bis incl . 30 . v . M . im

Magistratsbureau öffentlich ausgelegen
hat und Einwendungen gegen dieselbe
nicht erhoben sind , werden zum Zwecke
der Ergänzung des Bürgervorsteher¬
Collegiums , aus welchem der Herr
Architect Feldmann ausgeschieden , alle
stimmfähigen Bürger des ersten Be¬
zirks zu

Freitag , den 9. d . M. ,
Mittags 12 Uhr ,

in die Wilhelmshalle hierdurch ein¬
geladen . Die Vorladung kann bei Geld¬
buße bis zu 3 Mt. erfolgen.

Nur die in die Liste eingetragenen
Wähler haben zutritt zum Wahltermine .
zur Gültigkeit der Wahl ist die Ab¬
gabe von wenigstens 1 , der nach der
Liste vorhandenen Stimmen erforderlich .

Wilhelmshaven , den 2. Juli 1880 .

Der Magistrat .

Privat - Anzeigen .

Bekanntmachung .
Am

Dienstag ,

Annehmelustige werden eingeladen .

Heppens , 28 . Juni 1880 .
Roch .

Umzugs halber
sollen in der Hafenkaserne , in der Woh¬

nung des Inspic ors Höbel hier ver¬

schiedene Mö el , Spiegel , Delgemälde ,

Haus und Wirthschaftsgeräth bis zum
7. d . M. unter der Hand verkauft

Höbel .werden .

|

5,40
5,42 %

4,00
2

4,50 10,00

5,50 3,00 8,30

5,30 2,95 8,00

3,50 7,25

4,50

Die ehemaligen und activen Mit¬

glieder des Consumvereins , e. G. , die
zur legten Generalversammlung geladen ,
werden auf Sonnabend , den 3. Juli cr . ,
Abends 8 Uhr , im Fangmann ' schen
Locale zu einer Besprechung eingeladen .
Ausgeschlossen sind die Vorstands - Mit¬
glieder .

Reparaturen
an Sonn - und Regenschirmen werden

prompt und gut ausgeführt von
Johann Schröder ,

Neu - Heppens , Krumme Straße .

Ausverkauf
von

Sommer - Mänteln
zu bedeutend heruntergefeßten Preifen .

Neuheppens M. Philipson . Bismarckstr . 13 .

Zum Schützenfeste halte meine Gastwirthschaft dem geehrten

Publikum von Wilhelmshaven und Umgegend bestens empfohlen .

Frische Speisen und gute Getränke zu verabreichen, soll mir Auf¬

gabe sein . H. Elfers , Belfort .
Achtungsvoll

Die

Schuh- und Stiefel - Handlung
von J . G. Gehrels

empfiehlt zum bevorstehenden Schüßenfeste ihr bedeutend vergrößertes

Lager aller Gattungen von Schuhen
und Stiefeln

und giebt auf die bekannt billigen Preise noch 10 pCt . Rabatt .

Geschäfts -Empfehlung .
Zur Anfertigung aller Arten Klempner Arbeiten , sowie aller in dieses

Fach einschlagenden Reparaturen halte ich mich bestens empfohlen . Zugleich

Apparate ,-GeräthchollständigungderFeuer- den 6. Juli d . J . , empfehle mein Lager von Kampen, Haus- und Küchengeräthen, Füll¬lösch- Geräthschaften zur Aus¬
rüstung der freiwilligen Feuerwehr er =forderlichen Gegenstände, als : Abends 7 Uhr , Bier -Apparate

Leitern, Hanfeimer, Geräthwagen, sollen im Hause des Kaufmanns Ahrens | und einzelne Armaturstücke, als : Faßhähne , Zapfbäyne , Lufthähne ,
Laternen, Helme, Müßen , wollene zum Tonndeich die Lieferung des er- Manometer , Zinnrohre , Gummischläuche u . f. w .

und leichte Blousen , Gurte , Steiger¬
seile, Beile u . s . w .

forderlichen Materials und die Beschaf L. Mösser , Klempner .
fung der Arbeiten zur Herstellung einer



Auction .
Der Schiffszimmermann Christian

Fluhr zu Belfort , Birkenstraße Nr . 3 ,

läßt am

Sonnabend ,

den 10 . d . Mts . ,
Nachm . 2 Uhr anfangend ,
in seiner Wohnung öffentlich meistbie¬

tend auf Zahlungsfrist durch mich ver¬
taufen :

1 mahagoni Sopha , 1 do . Kleider¬
schrank , 1 do . Commode , 1 do .

Spieltisch , 2 andere Tische , 8 Stühle ,

4 zweischläfrige Bettstellen , darunter
2 mit Auszügen , 1 Wanduhr , 1

Küchenschrank , verschiedene Schilde¬

reien , sowie viele sonstige Haus - und

Küchengeräthe ;
auch : 1 Schweinekofen .

Kaufliebhaber ladet ein

Heppens , 1. Juli 188 .

Auktion .
Koch .

Der Berliner Laden
in Neuheppens , Bismarckstr . Nr . 13 ,

empfing wieder eine große Sendung sehr schöner

Herren - u. Knaben -Anzüge
von vorzüglichem Schnitt in den verschiedensten Stoffen und empfehle

dieselben zu bekannten billigen Preisen .

Sommer - Paletots
verkaufe jeßt , um damit zu räumen , zum Einkauf .

Neuheppens M. Philiplon . Bismarckstr .
Nr . 13 .

NB . Anfertigung nach Maas in kürzester Zeit .

Krankenkasse
der vereinigten Gewerke

Die Hebung der monatlichenBeiträgefindet Sonntag , den 11 . Juli,statt .

"

Der Caffier.

Union ."
Sonnabend , den 3 . ds . Ms .Abends 8 Uhr ,

General-Versammlung
im Hôtel Kronprinz

Tagesordnung :
Berathung über ein Sommervergnügen

Der Vorstand

Wilhelmshav.
Schützen-Verein.

Von jezt ab und während des Schüm
festes wird es hierdurch streng unt

Sod. Belfort . Banter Schlüffel . Belfort . fast, daß

Frau R. Westermann , prcvi¬
sorische Caserne Nr . 3 , läßt wegen
Verkleinerung ihres Haushaltes am

Sonnabend ,
den 3. Juli cr . ,

Nachmittags 2 Uhr
anfangend , in ihrer Wohnung folgendes

Mobiliar gegen gleich baare Zahlung
durch den Unterzeichneten verkaufen :

2 mahagoni Bettstellen , 2 Sprung¬
febermatraßen mit Kopfteil , 1 eis .

Bettstelle mit Drahtgeflecht , 1
Matraße mit Kopffeil , 6 mahag .

Stühle , 2 Waschtische , 1 Wasch¬

tisch mit Marmorplatte , 1 Näh¬

tisch mit de . , 1 großer 2 thür .

Kleiderschrank, 1 Sopha mit schwar:
zem Damastbezug , 1 Spiegel , 1

Sophatisch mit Rollen , 1 vier¬

ediger Tisch , 1 Kommode .

Sämmtliche Sachen sind sehr gut

erhalten und so gut wie neu . Käufer

werden eingeladen .

Wilhelmshaven, den 29. Juni 1880.
Kreis , Gerichtsvollzieher .

Der

Verein für Geflügel¬
zucht & Vogelschutz

zu Barel a . d . I .
wird seine

erste große Geflügel - ,
Sing - u . Ziervögel¬

Ausstellung ,
verbunden mit

Prämiirung und Verloosung ,
am 4. , 5. u . 6. Juli d . I .
in den festlich decorirten Räumen von
Behrmann ' s Cafee abhalten .

Bei Ankauf von Thieren für die

Verloosung sollen vorzugsweise aus :
wärtige Aussteller berücksichtigt werden .

Programme und Anmeldun¬
gen sind durch Hrn . A. W. Renken
hief . zu beziehen .

Varel , Mai 1880 .

Das Ausstellungscomitee .
Zu vermiethen

auf gleich oder später eine Wohnung.
Miethpreis monatlich 15 Mt . Aus¬
unft im Hause bei Herrn Munk in

Mez , am Bahnhofe . Vehfe .

Die von Herrn Stabsarzt Hüster be¬

nutte Wohnung ist zum 1. August zu
vermiethen .

Ernst Meyer , Roonstraße 6 .

Zwei junge Leute können auf sofort
Lonis erhalten bei Frau Tobias ,

Elias , Marktstraße 18 .

Zum Wilhelmshavener Schüßenfeste bringe meine Gastwirthschaft in

gütige Erinnerung . Für cute Speisen und Getränke ist bestens gesorgt .

NB . Effen portionsweise zu jeder Tageszeit . Auch empfehle meine Regel¬

bahn zur gefälligen Benußung .

Hochachtungsvoll J. Chriselius .

J . B. Egberts Restauration
auf dem Schützenplate .

Während des Festes täglich Concert und Vorträge der Gesell¬
schaft Stamm , unter Mitwirkung des beliebten Komikers Herrn Müller .

Gute Biere .

Zu dem Schütenfeste empfehle ohne jete weitere Reclame meine auf das

Comfortabelste eingerichtete

angelegentlich .

BIERHALLE
vis - à - vis dem Schützenzelte

Täglich Freikonzert .
Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein

Biere von Eisert .

R . Preuss .

Zum ersten Male auf dem Schüßenplaze .
Ich mache hiermit dem geehrten Publikum Wilhelmshavens , Belforts und

der Umgegend die ergebenfte Anzeige , daß ich mit einer großen Auswahl von

Porzellan und engl . Steingut
bortfclbst angekommen bin und verkaufe zu nie dageweſenen Preisen das Dßd.bortſelbſt
Teller , flach und tief , von 1 f . 20 Pf . an , die reinsten von 1 Mt . 80 Pf .

an , große Bouillontassen , das Stück 25 Pf .. Butterdosen , Spülkumpen , Wasch¬

tump . n , Nachttöpfe zu den allerbilligsten Preisen . Ueberzeugung bringt Wahr¬

beit. Wiederverkäufer erhalten ExtraRabatt.
Es bittet um zahlreichen Zuspruch

M . Dreher .

schwere Bierwagen u . s. m.
den Schüßenplatz befahren .

Zuwiderhandelnde werden durch so
fortige Ahndung getroffen werden.

B

ta

2,

Der Vorstand . 9

Prüfet Alles und be
haltet das Beste.

Tabaks -MonopolT
Empfehle in meinem Geschäft Roon

straße 97 sämmtliche Sorten Gigar
ren , Rauchtabate . Schnupftabate und
Cigaretten der Kaiserl . Tabaks
Manufactur zu Straßburg :

Cigarren in Packeten von 25Stüd
à Packet 55 , 57 , 63 , 70 , 75unb
82 3 . ,

Cigarren in Risten per 10 Stüd

47 , 58 , 75 , 80 und 119 f., 6
Rauchtabak in Badeten von

100 Gramm à 14 , 17 , 18 , 20

und 23 Pf .
Rauchtabak in Badeten bon

50 Gramm à 20 , 22 , 30 unb
32 Pf . ,

Schnupftabak in Packeten von
100 Gr . à 13 , 21 , 25 u . 32 ,

Sigaretten in Packeten von20
Stück à Packet 15 , 17 u. 22 t

sowie ein sehr gutes Sortiment

Bremer 1

f

und anderer Cigarren u

C. J . Arnoldt

Empfehle eine große Parthie feh

schönen fräftigen Weißwein (Brau
erftereZum ersten Male auf dem Schüßenplaße . berger und manushäuſer),ericu

Oeffentliche Danksagung .

b

ft

per Flasche 60 Bf . , legteren 70

crcl . Glas , bei Posten billiger .

Ludwig Janssen.
2

1

11

9
2

2
b

8

Zu vermiethen
eine Stube an einen soliden Herrn oder

Neubremen Nr. 8.

Zu vermiethen
auf sofort oder per August eineUnter
Wohnung.

Seit einer langen Reihe von Jahren litt ich an einer überaus quälenden Unterleibskrankheit .
Unthätigkeit des Magens erzeugte hartnäckige Stuhlverstopfung und diese wiederum
Nervosität in einem so hohen Grade , daß ich zum vollständigen Hypochonder wurde . Das

Leben ward mir förmlich zur Last . Ünlust zur Arbeit , Erbitterung gegen den
Frohsinn Anderer und Widerwillen gegen Alles ließen mich keine Stunde zufrieden Frau .
genießen . Zu alledem geſellte sich noch ein Hautausschlag , der Rücken , Hals und Gesicht in

atidriger Weise bedeckte. Natürlich versuchte ich alles mögliche , meine Gesundheit wieder zu er¬

langen . Mehrere Aerzte erklärten mich für unheilbar und andere furirten an mia

herum, ohne das Geringſte zu erreichen. Meine Leiden steigerten sich von Jahr zu Jahr .
Da drang aus der fernen Schweiz mir der Ruf eines Homöopathen zu Ohren , der glänzende

Erfolge in den verschiedensten Krankheiten erziele und großen Zuspruch aus
aller Herren Länder habe . Der Eririnkende greift nach jedem Strohhalm , der ihm Ret =
tung verheißt und so auch der Kranke , der an der Kette seiner Leiden kein Ende sieht . Ich

wandte mich an den Wunderdoktor und sah bald ein , daß ich es nicht mit einem Charlatan,
sondern mit einem gewissenhaften , tüchtigen Arzte zu thun hatte, der den Krankheiten auf
die Wurzel geht und an der Hand einer überraschend natürlichen und scheinbar einfachen
Behandlung außergewöhnliche Resultate bewirkt. Ich hielt mich genau nach seinen Vorschriften
und bin jetzt nach einer Kur von 6 Monaten nicht nur von jeglichen förperlichen Beschwerden
befreit , sondern auch meine Schwermuth und mein Lebensüberdruß sind einer unverwüstlichen

glücklichen Stimmung gewichen . Während ich seit Jahren kein Wohlbehagen mehr kannte , ist
basselbe jetzt in vollem Maßewiedergekehrt. Ich fühle mich leichter und frischer wie je!
Mit einem Worte : Ich bin gesund !

Ich betrachte es daher als meine Pflicht , den Namen meines Doktors im Interesse aller

Leidenden öffentlich bekannt zu geben und ihm damit zugleich meinen innigsten Dank auszu¬
sprechen . Seine Adresse lautet : R. Fastenrath , homöopathischer Arzt in Herisau ,
Kanton Appenzell (Schweiz ) . Herr Fastenrath ertheilt täglich Consultationen , behandelt seine
Patienten auf Wunsch auch brieflich und nimmt bei vorheriger schriftlicher Anmeldung Bemitteltere
in seine schöne geräumige , an dem prachtvollsten Aussichtspunkte Herisau ' s gelegene ärztliche
Pension auf .

Fr . Nicklaus , Bautechniker .Met , im Mai 1880 .
(Deutsche Straße 86 . )

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

Heppens , Altemarkstraße143.

Zu vermiethen
auf sogleich 2 große Stuben (mit ode
ohne Möbel) im Hauſe des Hrn. Bädr

T STE. Detden , Königstraße , 1
b

Einige junge Mädchen , dieindi

der Wirthschaft bewandert sind und

haben, an den Schüßenfefttagen die Her
schaften zu bedienen , können sich sofortto

Frau Janffen,

Vermietherin,

AltstraßeNr. 20.

melden bei

Neuheppens .

Ein ordentliches Mädchen fu

Beschäftigung im Flicken und Ausbesser

der Wäsche. Zu erfragen in der Exp.

m
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